
Gesucht: Wo steht der schönste blühende Apfelbaum  im ganzen Land(kreis)? 
 
Mainpost 05.April 2002 
 
Blühende Obstwiesen,  prächtige Alleen blühender Apfelbäume oder wuchtige Einzelexemplare 
blühender Apfel-, Birn- oder Kirschbäume.  Wenn wir in dieser herrlichen Frühlingszeit per Fahrrad, 
oder zu Fuß durch unsere Landschaft fahren oder laufen, können wir die volle Pracht sehen, riechen, 
das Surren der Insekten hören, welche diese Blütenmeere bevölkern,  ja einfach genießen. 
 
Aber wir sollten dabei nicht vergessen: diese Pracht kommt nicht von allein. „Paradies aus 
Menschenhand“ steht als Überschrift über der Broschüre „Streuobst“ des Bund Naturschutz. Das 
heißt, dahinter steht Arbeit und Pflege. Denn ohne den richtigen Rückschnitt vergreisen die Bäume 
und brechen zusammen, ohne das Mähen der Wiesen verbuschen die Grundstücke. Und bis ein neu 
gepflanztes Bäumchen zu einem stattlichen Hochstammbaum herangewachsen ist, vergehen 
Jahrzehnte.  
 
Dass diese Paradiese auch weiterhin bestehen bleiben, das hat sich die Streuobstinitiative, 
zusammen mit dem Bund Naturschutz und der Agende 21-Koordinatorin im Landratsamt Main-
Spessart zum Ziel gesetzt. 
 
Sie, liebe Leser, können durch den Kauf von Apfelsaft von der Streuobstwiese aus Main-Spessart 
dazu beitragen, dass diese wertvollen Biotope erhalten bleiben.  
 
Zur Main Spessart-Ausstellung in Lohr Ende April/Anfang Mai 2002 suchen wir Ihren Lieblingsbaum. 
Dies kann ein Bild sein, oder eine Geschichte, oder beides.  Wir sind gespannt, welche Geschichten 
Ihr Baum erzählen kann?  
 
Die besten Bilder und/oder Geschichten werden am Stand der Agenda 21 des Landratsamtes Main 
Spessart auf der Homepage veröffentlicht.  
Als Dank erhalten 10 veröffentlichte Beiträge je 2 Kisten Apfelsaft von der Streuobstwiese. 
Einsendungen bitte bis 18.04.2002 an: 
 
Streuobstinitiative Main-Spessart e.V. 
Ulrich-Herold.Str. 7 
97855 Triefenstein 
 
Per E-Mail:  ilse.kraemer@lramsp.de 


